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Ausstellung nicht nur für alle Häuslbauer.

Alternative Energie
auch zum Angreifen

KLAGENFURT. Energie ist etwas
Abstraktes. Umso erfreulicher,
wenn es alternative Energiesys-
teme zum Angreifen gibt. Ener-
gie:bewusst Kärnten und die
Wirtschaftskammer machen es
mit der Energieausstellung im
Innungshaus Bau & Technik in
Klagenfurt möglich. Die Aus-
stellung richtet sich an Häusl-
bauer und solche, die es werden
wollen sowie an Energiebe-
wusste, die ihr Haus energie-
und umweltfreundlich umrüs-
ten wollen.

In der Ausstellung werden die
technischen Besonderheiten
neuartiger Energiesysteme sehr
anschaulich dargestellt. Man
sieht, wie Fenster richtig einge-

baut werden müssen und wie
eine optimale Wärmedämmung
aussehen könnte.

„Heizanlagen und Haus müs-
sen harmonieren, sonst wird es
teuer“, sagt Gerhard Moritz,
Geschäftsführer von Ener-
gie:bewusst Kärnten, „in dem
Bereich hat sich viel getan.“ Die
unabhängige Energiebera-
tungsstelle beschäftigt mittler-
weile 53 Energieberaterinnen,
die den Bauherren vor Ort bera-
tend zur Seite stehen. „Ein Euro
in alternative Energie inves-
tiert, fließt doppelt zurück“, for-
dert Wirtschaftskammerpräsi-
dent Franz Pacher die Bundes-
regierung zu mehr Augenmerk
auf Alternative Energien auf.
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Fahrerflüchtige gesucht

VILLACH. Ein neunjähriger Bub
wollte gestern gegen 19 Uhr
mit seinem Rad in der Ossi-
acher Zeile eine Radfahrer-
überfahrt queren. In dem Mo-
ment bog eine unbekannte
Lenkerin mit grünem Auto in
die Dreschnigstraße ein und
übersah den Buben. Er kam zu
Sturz und wurde leicht ver-
letzt. Die Lenkerin hielt kurz
an, fuhr dann aber weiter. Zeu-
gen mögen sich unter Tel.
059133-2290-444 melden.

Unfall beim Miststreuen

LESACHTAL. Schwerer Unfall
gestern auf einer Wiese in
Birnbaum in der Gemeinde
Lesachtal: Ein Landwirt (55)
fuhr nach Miststreuarbeiten
mit seinem Motorkarren tal-
wärts. Dabei geriet der Karren
ins Rutschen und überschlug
sich. Der Landwirt wurde aus
der Fahrerkabine geschleu-
dert, erlitt Rippenbrüche und
eine Platzwunde am Kopf. Die
Flugrettung C 7 brachte den
Verletzten ins BKH Lienz.

Beton-Lkw stürzte von Autobahn in Straßengraben

ST. ANDRÄ/LAV. Zu schnell fuhr
Dienstagnachmittag ein Kraft-
fahrer (37) aus St. Paul/Lav. mit
seinem Sattelschlepper auf die
Südautoautobahn A 2 bei St. An-
drä/Lav. auf. In der Kurve kam
der mit Fertigbeton beladene
Lkw ins Schleudern, prallte ge-
gen den Sattelzug eines Slowa-
ken (34) und stürzte in den Stra-
ßengraben. Der 37-Jährige wur-
de verletzt. Die FF St. Andrä war
mit 12 Mann im Einsatz.

Der Lkw durchbrach die Leitschiene
und landete im Graben FF ST. ANDRÄ
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Kein Ende der Pleitewelle in Sicht

STEPHAN SCHILD

R
und zwei dutzend Firmen in
Klagenfurt und Klagenfurt-
Land sowie rund 60 Private

mussten im ersten Quartal 2010
Konkurs anmelden. „Da kommen
sicher noch einige. Im Vergleich
zum Vorjahr, als viele große, ein-
gesessene Unternehmen in Kon-
kurs gingen, sind nun Klein- und
Mittelbetriebe betroffen“, sagt
Barbara Wiesler, Leiterin des
Kreditschutzverbandes von 1870
(KSV) in Kärnten.

Die Wirtschaftskrise wirke
nach. „Voriges und vorvoriges
Jahr griff noch die Steuerreform.
Da kauften Konsumenten, doch
bei vielen herrscht nun Geld-
knappheit“, so Wiesler. Sehr zum

Nachteil der Bau- und Nebenge-
werbler, Handwerker und der
Gastronomie. So hat zum Bei-
spiel die Küche im Möbelhaus
„Kika“ einen neuen Betreiber.
Beim Klagenfurter Pizzaservice
„Pinocchio“ heißt es jetzt „Bitte
nicht mehr anrufen!“ Nach einem
Gläubigerantrag der Gebiets-
krankenkasse wurde das Kon-
kursverfahren eröffnet.

Staatsanwaltschaft prüft

In der im Mai 2009 eröffneten
Tanzbar „Dolina’s“ ist der letzte
Tanz seit Anfang April vorbei.
Das Ehepaar sitzt auf einem
Schuldenberg von einer Million
Euro. Ihr Akt ging an die Staats-
anwaltschaft weiter, um zu über-
prüfen, wie die Schulden in so

kurzer Zeit so hoch werden konn-
ten. Auch ein Fall für das Strafge-
richt ist die Pleite einer Manage-
rin, die in Klagenfurt auf Provisi-
onsbasis Lebensversicherungen
verkaufen wollte. Sie ging mit
540.000 Euro in Konkurs. Das Ge-
richt prüft, ob das Geschäft ein
Schneeballsystem war.

21 Firmen aus Klagenfurt Stadt und Land mussten heuer im ersten Quar-
tal Konkurs anmelden. Auch Pizzaservice „Pinocchio“ ist betroffen.

Nachdem voriges Jahr Großbetriebe von Konkursen betroffen waren, sind es heuer Klein- und Mittelbetriebe

KONKURSE
Informationen. Kreditoren-

schutzverband von 1870 (KSV).

Firmenkonkurse 2010. 21 im 1.

Quartal mit 8,5 Millionen Euro

Schulden, davon 17 Eröffnungen

in Klagenfurt Stadt.

Vergleich 2009. Im 1. Quartal 24

Eröffnungen mit 22 Millionen

Euro Schulden, davon 19 Kon-

kurse in Klagenfurt Stadt.

April 2010. 6 Konkurseröffnun-

gen in Klagenfurt Stadt, einer in

Klagenfurt-Land.

Barbara Wiesler, Leiterin des KSV von
1870 Klagenfurt SCHILD, WEICHSELBRAUN
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